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JFR-Newsletter 
 




Willkommen  zu  einer  neuen  Ausgabe  des 
JFR-Newsletter,  dem  Publikationsorgan  des 
Jungen Forums Rechtsphilosophie! 
Das Junge Forum Rechtsphilosophie (JFR) ist 
die  Vereinigung  junger  deutschsprachiger 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
den Bereichen Rechts- und Sozialphilosophie, 
Rechtstheorie und Rechtssoziologie. Es wurde 
Anfang der 90er Jahre ins Leben gerufen und 
steht in enger Verbindung mit der Deutschen 
Sektion der 1909 begründeten Internationalen 
Vereinigung für Rechts- und Sozialphilosophie 
(IVR). 
Das  JFR  dient  dem  Austausch  und  Kontakt 
unter  jungen  Wissenschaftlerinnen  und  Wis-
senschaftlern  im  Bereich  der  Rechtsphiloso-
phie.  Hierzu  veranstaltet  das  JFR  jährliche 
Tagungen, auf denen die Forschungsprojekte 
der Mitglieder in einem interessierten und in-
formierten  Kreis  vorgestellt  und  diskutiert 
werden  können.  Die  Vorträge  werden  regel-
mäßig  in  Tagungsbänden  als  ARSP-Beihefte 
veröffentlicht. Die Mitgliedschaft im JFR ist 
kostenlos. 
Neben den Tagungen bietet das JFR stets ak-
tuelle Informationen rund um die Rechtsphilo-
sophie.  Diese  gehen  den  Mitgliedern  als 
Newsletter zu, in dem regelmäßig auch über 
die  Aktivitäten  des  JFR  berichtet  wird.  Alle 
Informationen über das JFR und seine Veran-









Aus dem Jungen Forum 
Rechtsphilosophie — S. 2 
 
Call for Papers 13. Jahrestagung des JFR  
am 27.–28. Sept. 2006 in Würzburg — S. 2 
 
14. Jahrestagung des JFR  




Rechtsphilosophie — S. 5 
 
Buchanzeigen — S. 5 
Insbesondere Hans Kelsen — S. 8 
 
Zeitschriftenrundschau  
(u.a. Der Staat, GA, HRRS, Internationales 
Jahrbuch des Deutschen Idealismus, JZ, 
Journal of Moral Philosophy, KritV, KJ, 
NJW, Ratio Juris, Res Publica, ZfP, ZStW) 
— S. 10 
 
Neue Internet-Zeitschrift  
„Ancilla Iuris“ — S. 15 
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Aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
In dieser Rubrik finden Sie Nachrichten aus dem Jungen Forum Rechtsphilosophie. 
 
 
Call for Papers 13. Jahrestagung des JFR 
am 27.–28. September 2006 in Würzburg 
 
Das Tagungsthema 
Das Thema der 13. Jahrestagung des Jungen 
Forums Rechtsphilosophie ist Normativität. 
Normative Sätze sind dadurch gekennzeich-
net, dass sie ein Sollen ausdrücken und so-
mit einen Maßstab für die Bewertung eines 
menschlichen  Verhaltens  als  richtig  oder 
falsch angeben. Zu diesen Normen im weite-
ren  Sinne  zählen  neben  Rechtsvorschriften 
auch  gesellschaftliche  Wertvorstellungen 
und soziale Beziehungen, ethische Maximen 
und  religiöse  Verhaltenskodizes.  Da  sich 
nahezu jegliches Verhalten an solchen Nor-
men orientiert, scheint der Mensch ein nor-
matives Wesen zu sein. Infolge der Vielfalt 
normativer Phänomene ist die Normativität 
Gegenstand  vieler  Forschungsgebiete,  so 
etwa neben der Philosophie und der Rechts-
wissenschaft  auch  in  der  pädagogischen 
Psychologie, der Theologie und der Verhal-
tensforschung. 
Grundlegende  Fragestellungen  aus  dem 
Bereich der Normativität sind beispielswei-
se: 
–  Was ist und welche Bedeutung hat Nor-
mativität in den einzelnen Wissenschaf-
ten? 
–  Welche  Bedeutung  hat  das  Prinzip  der 
„Wertfreiheit“ der Wissenschaft? 
–  Woraus  begründet  sich  der  Anspruch 
eines normativen Satzes auf Befolgung? 
–  Wie verhalten sich Norm und Natur zu-
einander? 
–  Wie lassen sich individuelle Freiheit und 
Normativität vereinen? 
–  Wie  verhalten  sich  Normativität  und 
Moral? 
–  Wie verhalten sich Normativität und Fak-
tizität? 
–  Welche Differenzen bestehen in der philo-
sophischen Diskussion um die Normativi-
tät zu anderen Rechtskreisen, etwa gegen-
über  der  anglo-amerikanischen  oder  der 
romanischen Literatur? 
Entsprechend  der  umfangreichen  wissen-
schaftlichen  Bedeutung  der  Normativität 
wurde das Tagungsthema bewusst weit gehal-
ten, damit Sie das Thema nach Ihrem Belie-
ben  betrachten  können.  Dementsprechend 
können  Sie  etwa  die  verschiedenen  Aspekte 
der  Normativität  aus  differenzierten  Blick-
winkeln  und  unterschiedlichsten  philosophi-
schen  Diskussionszusammenhängen  betrach-
ten.  Die  Bandbreite  der  Ansätze  zum  Ver-
ständnis der Normativität ist außerordentlich 
groß (u.a.  Immanuel Kant, Rudolph Ihering, 
Max Weber, Hans Kelsen, Ludwig Wittgen-
stein, John Rawls, Hans Albert; aus der jünge-
ren Literatur sei beispielsweise auf die Arbei-
ten von Robert Brandom, Hans-Georg Gada-
mer,  Jürgen  Habermas,  Christine  Korsgaard 
und Emmanuel Lévinas verwiesen) und kann 
als Inspiration und Grundlage für Ihren eige-
nen Vortrag dienen. 
Diese einleitenden Ausführungen sind freilich 
alles andere als abschließend. Sie können ger-
ne  auch  zu  anderen  Gesichtspunkten  einen 
Vortrag  ausarbeiten.  Einzige  Voraussetzung 
ist, dass sich Ihre Erörterungen mit dem Ta-
gungsthema  „Normativität“  auseinander  set-
zen. Ihr Vortrag sollte dabei eine Dauer von 
ca. 45  Minuten  nicht  übersteigen,  damit  an-
schließend noch ausreichend Zeit für die ge-
meinsame Diskussion verbleibt. 
 
Die Formalien 
Wer daran interessiert ist, einen Vortrag bei 
der  13. Tagung  des  Jungen  Forums  Rechts-
philosophie  in  Würzburg  vom  27.-28. Sep-[JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 3 - 
tember 2006 zu halten, möge uns bitte bis 
Freitag,  den  11. August  2006,  ein  kurzes 
Exposé  des  Vortrags  zusenden.  Vom  Um-
fang genügt uns bereits eine ein- bis zwei-
seitige Vorstellung, aus der Thema und we-
sentlicher Gegenstand Ihres geplanten Vor-
trages hervorgehen. Aus den bei uns einge-
reichten  Vorschlägen  werden  wir  dann  die 
Qual  der  Wahl  haben  und  (spätestens  bis 
zum 18. August 2006) die endgültigen Vor-
tragenden auf der 13. Jahrestagung des JFR 
bestimmen.  Als  kleiner  Anreiz  sei  bereits 
verraten, dass sich Frau Dr. Annette Brock-
möller vom Archiv für Rechts- und Sozial-
philosophie  (ARSP)  freundlicherweise  be-
reit erklärt hat, die Beiträge aller Referenten 
der  13. Jahrestagung  in  einem  Beiheft  des 
ARSP  (zusammen  mit  den  Beiträgen  der 
14. Jahrestagung 2007) zu veröffentlichen. 
Bitte  senden  Sie  uns  Ihre  Kurzvorstellung 
des Vortrages entweder auf dem traditionel-
len  Postwege  (Anschrift:  Brian  Valerius, 
Universität  Würzburg,  Juristische  Fakultät, 
Lehrstuhl  für  Strafrecht,  Strafprozessrecht, 
Rechtstheorie, Informationsrecht u. Rechts-
informatik, Domerschulstr. 16, 97070 Würz-
burg)  oder  am  besten  per  E-Mail  an
brian.valerius@email.de  zu.  Der  elektroni-
sche Versandweg bietet sich insofern an, als 
wir neben der Kurzvorstellung Ihres Vortra-
ges  auch  ein  Passphoto  von  Ihnen  auf  der 
Tagungswebsite  veröffentlichen  möchten, 
was sie uns dann sogleich in einem der ver-




wiss. Mitarb. Dr. Brian Valerius, Universität 
Würzburg,  Juristische  Fakultät,  Lehrstuhl 
für Strafrecht, Strafprozessrecht, Rechtsthe-
orie,  Informationsrecht  und Rechtsinforma-
tik  (Vorstand:  Prof.  Dr.  Dr.  Eric  Hilgen-
dorf),  Domerschulstraße  16,  97070  Würz-








Vorläufiger Zeitplan (Stand: 30.06.2006) 
Homepage: www.rechtstheorie.de/jfr2006 
 
Mittwoch (27. September 2006) 
 
Tagungsort: Neue Universität, Sanderring 2 
 
9.00 Uhr Eröffnung der Tagung. Begrüßung durch den 
Inhaber des  Lehrstuhls  für Strafrecht,  Strafprozess-
recht, Rechtstheorie, Informationsrecht und Rechts-
informatik der Julius-Maximilians-Universität Würz-
burg, Prof. Dr. Dr. Eric Hilgendorf 
9.30 – 13.00 Uhr 1. Vortragsreihe, Diskussionsleitung: 
N.N. 
11.00 Uhr, Kaffeepause 
13.00 Uhr, Mittagspause 
14.30  –  18.00  Uhr,  2. Vortragsreihe,  Diskussionslei-
tung: N.N. 
16.00 Uhr, Kaffeepause 
17.45 Uhr, Kaffeepause 
18.15 Uhr, Sitzung des Jungen Forums Rechtsphiloso-
phie, Leitung: Carsten Bäcker, Kiel, und Dr. Jochen 
Bung, Frankfurt 
20.15 Uhr, Stadtführung durch die Altstadt Würzburgs 
 
 
Donnerstag (28. September 2006) 
 
Tagungsorte: Neue Universität, Sanderring 2 // Tosca-
nasaal in der Residenz zu Würzburg, Residenzplatz 
 
8.00  –  9.30  Uhr  Brötchen,  Kaffee,  Philosophie.  Ge-
meinsames Frühstücksbuffet in der Burse Würzburg 
9.30 – 13.00 Uhr, 3. Vortragsreihe (in der Neuen Uni-
versität), Diskussionsleitung: N.N. 
11.00 Uhr, Kaffeepause 
13.00 Uhr, Mittagspause 
14.30  –  18.00  Uhr,  4. Vortragsreihe,  Diskussionslei-
tung: N.N. 
16.00 Uhr, Kaffeepause 
18.00 Uhr, Mitgliederversammlung der IVR (im Tos-
cana-Saal) 
20.00 Uhr, Weinprobe im Hofkeller der Residenz zu 
Würzburg [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 4 - 
14. Jahrestagung (Zwischentagung) 
des JFR im April 2007 
 
Mit  der  Hagener  Tagung  im  April  2005 
wurde  die  Tradition  einer  Zwischentagung 
begründet,  die  nicht  im  Verbund  mit  der 
zweijährig stattfindenden IVR-Tagung steht. 
Da für die Organisation dieser Zwischenta-
gung bislang noch keine Bewerbungen ein-
gegangen  sind  und  die  Suche  nach  Veran-
staltern bislang erfolglos verlief, haben die 
Frankfurter Kollegen Jochen Bung und Sa-
scha  Ziemann  Frankfurt  am  Main  als  Ta-
gungsort angeboten (Thema: „Rechtskritik“). 
Alternative  Vorschläge  sind  willkommen. 
Titel  und  Thema  sollten  in  einem  span-
nungsvollen Verhältnis zu Thema und Titel 
der  Vorgängertagung  stehen;  nicht  zuletzt 
wegen des zu bildenden Doppeltitels für den 
gemeinsamen  Tagungsband.  „Bewerbun-
gen“ (bitte mit aussagekräftiger Konzeption) 
sollten der Planungssicherheit halber spätes-









Dr. Jochen Bung 
Universität Frankfurt am Main 
Fachbereich Rechtswissenschaft 
Senckenberganlage 31 
60054 Frankfurt am Main 
bung@jur.uni-frankfurt.de 
 
Tagungsorte der letzten Tagungen des JFR 
 
Würzburg (Sept. 2006) 
Hagen (April 2005) 
Kiel (Sept. 2004) 
Salzburg (April 2003) 
Berlin (April 2001) 
Heidelberg (Sept. 2000) [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 5 - 
Informationsdienst Rechtsphilosophie 
 
In dieser Rubrik finden sich Buchanzeigen, die Fundstellen einer Auswahl von rechtsphilosophi-






Einführungen und Lehrbücher 
Martin  P.  Golding  /  William  A.  Edmundson  (Hrsg.), 
The  Blackwell  Guide  to  the  Philosophy  of  Law  and 
Legal  Theory,  Malden  (Mass.)  u.a.:  Blackwell,  2005 
(Reihe:  Blackwell  Philosophy  Guides,  18),  355 S., 
Paperback, ISBN 0-631-22832-2, ￿ 20,99 
[www.blackwellpublishing.com] 
Hasso Hofmann, Einführung in die Rechts- und Staats-
philosophie, Darmstadt: Wissenschaftliche Buchgesell-
schaft, 3., durchges. und korr. Auflage, 2006, 228 S., 
kart., ISBN 3-534-19610-4, € 24,90 
 [www.wbg-darmstadt.de] 
Karl-Ludwig Kunz / Martino Mona, Rechtsphilosophie, 
Rechtstheorie,  Rechtssoziologie.  Eine  Einführung  in 
die theoretischen Grundlagen der Rechtswissenschaft, 
Bern: Haupt, 2006 (UTB, M 2788), kart., 319 S., ISBN 
3-8252-2788-X, € 19,90 [www.utb.de] 
Robert Spaemann / Walter Schweidler (Hrsg.), Ethik. 
Lehr-  und  Lesebuch,  Stuttgart:  Klett-Cotta,  2006, 
560 S., geb., ISBN 3-608-94445-1, € 29,50  
[www.klett-cotta.de] 
E. Pattaro  /  H. Rottleuthner  /  R.A. Shiner  /  A. Pec-
zenik / G. Sartor, A Treatise of Legal Philosophy and 
General Jurisprudence, Vol. 1:The Law and The Right; 
Vol. 2: Foundations of Law; Vol. 3: Legal Institutions 
and the Sources of Law; Vol. 4: Scientia Juris; Vol. 5: 
Legal Reasoning, Dordrecht: Springer, 2005, 1958 S., 
Hardcover, ISBN 1-4020-3387-7, $ 749,– 
[www.springer.com] 
Uwe Wesel, Geschichte des Rechts. Von den Frühfor-
men bis zur Gegenwart, München: C.H. Beck, 3. Aufkl. 




Hidehiko Adachi, Die Radbruchsche Formel. Untersu-
chung  der  Rechtsphilosophie  Gustav  Radbruchs,  Ba-
den-Baden: Nomos, 2006 (Reihe: Studien zur Rechts-
philosophie u. Rechtstheorie, Bd. 44), 115 S., brosch., 
ISBN 3-8329-2028-5, € 24,– [www.nomos.de] 
Frank Adloff, Zivilgesellschaft Theorie und politische 
Praxis, Frankfurt am Main u.a.: Campus-Verlag, 2005, 
170 S., kart., ISBN 3-593-37398-X, € 14,90 
[www.campus.de] 
Andreas Anter, Die Macht der Ordnung. Aspekte einer 
Grundkategorie des Politischen, Tübingen: Mohr, 2005, 
311 S., kart., ISBN 3-16-148637-4, € 34,– 
 [www.mohr.de] 
Humberto Bergmann Ávila, Theorie der Rechtsprinzi-
pien,  Berlin:  Duncker  und  Humblot,  2006  (Reihe: 
Schriften  zur  Rechtstheorie,  228),  Paperback,  140 S., 
ISBN 3-428-12080-9, € 66,–  
[www.duncker-humblot.de] 
Tudor Avrigeanu, Ambivalenz und Einheit. Eine Unter-
suchung zur strafrechtswissenschaftlichen Grundlagen-
diskussion  der  Gegenwart  anhand  ihrer  Bezüge  zu 
Kants Philosophie, Baden-Baden: Nomos, 2006 (Reihe: 
Studien  zum  Strafrecht,  Bd. 1),  Paperback,  253 S., 
ISBN 3-8329-1628-8, € 58,– [www.nomos.de] 
Marcus  Bastelberger,  Die  Legitimität  des  Strafrechts 
und der moralische Staat. Utilitaristische und retributi-
vistische  Strafrechtsbegründung  und  die  rechtliche 
Verfassung der Freiheit, Frankfurt am Main u.a.: Peter 
Lang Verlag, 2006 (Reihe: Frankfurter kriminalwissen-
schaftliche Studien, Bd. 93), 136 S., kart., ISBN 3-631-
55008-1, € 27,50 [www.peterlang.com] 
Gerhard  Beestermöller  /  Hauke  Brunkhorst  (Hrsg.), 
Rückkehr  der  Folter.  Der  Rechtsstaat  im  Zwielicht, 
München: Beck, 2006 (Reihe: Beck’sche Reihe, 1684), 
Paperback,  197 S.,  ISBN  3-406-54112-7,  € 12,90 
[www.beck.de] 
Okko  Behrends,  Mommsens  Glaube:  zur  Genealogie 
von Recht und Staat in der Historischen Rechtsschule, 
Göttingen:  Vandenhoeck  &  Ruprecht,  2005  (Reihe: 
Nachrichten der Akademie der Wissenschaften in Göt-
tingen;  Philologisch-Historische  Klasse,  Jg. 2005, 
Nr. 4), 67 S. [www.v-r.de] 
Tobias  Blanke,  Das  Böse  in  der  politischen  Theorie. 
Die Furcht vor der Freiheit bei Kant, Hegel und vielen 
anderen, Bielefeld: transcript, 2006, 232 S., Paperback, 
ISBN 3-89942-465-4, € 25,80 
[www.transcript-verlag.de] 
John  Broome,  Weighing  Lives,  Oxford  u.a.:  Oxford 
University Press, 2004, 278 S., Hardback, ISBN 0-19-
924376-X, £ 26,50 [www.oup.co.uk] 
Wolfgang Buerstedde, Juristische Methodik des Euro-
päischen  Gemeinschaftsrechts.  Ein  Leitfaden,  Baden-[JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 6 - 
Baden:  Nomos,  2006,  192 S.,  brosch.,  ISBN  3-8329-
1701-2, € 41,– [www.nomos.de] 
Justine  Burley  (ed.),  Dworkin  and  his  critics:  with 
replies  by  Dworkin,  Malden,  Mass.  u.a.:  Blackwell, 
2004 (Reihe: Philosophers and their critics; 11), 412 S., 
brosch., ISBN 0-631-19766-4, $ 29,95 
[www.blackwellpublishing.com] 
Gralf P. Calliess,  Grenzüberschreitende Verbraucher-
verträge.  Rechtssicherheit  und  Gerechtigkeit  auf  dem 
elektronischen Weltmarktplatz, Tübingen: Mohr, 2006 
(Reihe:  Jus  Privatum  103),  528 S.,  Ln.,  ISBN  3-16-
148848-2, € 109,– [www.mohr.de] 
Dieter Deiseroth (Hrsg.), Der Reichstagsbrand und der 
Prozess vor dem Reichsgericht, Berlin: Verlagsgesell-
schaft  Tischler,  2005  (Reihe:  Justizkritische  Buchrei-
he), geb., 384 S., ISBN 3-922654-65-7, € 24,– 
Erhard Denninger, Recht in globaler Unordnung, Ber-
lin: BWV Berliner Wissenschafts-Verlag, 2005, geb., 
545 S., ISBN 3-8305-0923-5, € 79,–  
[www.bwv-verlag.de] 
Achim Doerfer, Die Moral des Rechts. Zur Rechtsphi-
losophie Lon  L. Fullers, Baden-Baden: Nomos, 2006 
(Reihe: Studien zur Rechtsphilosophie und Rechtstheo-
rie,  41),  243 S.,  Paperback,  ISBN  3-8329-1802-7, 
€ 49,– [www.nomos.de] 
Matthias Eberl, Verfassung und Richterspruch. Rechts-
philosophische Grundlegungen zur Souveränität, Justi-
ziabilität  und  Legitimität  der  Verfassungsgerichtsbar-
keit, Berlin: de Gruyter, 2006, geb., 515 S., ISBN 3-
89949-235-8, € 118,– [www.degruyter.de] 
Sigrid  Emmenegger,  Gesetzgebungskunst.  Gute  Ge-
setzgebung  als  Gegenstand  einer  legislativen  Metho-
denbewegung in der Rechtswissenschaft um 1900. Zur 
Geschichte  der  Gesetzgebungslehre,  Tübingen:  Mohr 
Siebeck,  2006 (Reihe:  Grundlagen  der  Rechtswissen-
schaft, Bd. 5), Paperback, 363 S., ISBN 3-16-148817-2, 
€ 54,– [www.mohr.de] 
Markus Enders / Jan Szaif (Hrsg.), Die Geschichte des 
philosophischen  Begriffs  der  Wahrheit,  Berlin  u.a.: 
Walter  de  Gruyter  (Reihe:  de  Gruyter  Studienbuch), 
2006, Broschur, 404 S., ISBN 3-11-017754-4, € 24,95 
[www.degruyter.de] 
Nicola Erny, Konkrete Vernünftigkeit. Zur Konzeption 
einer pragmatischen Ethik bei Charles S. Peirce, Tü-
bingen:  Mohr  Siebeck,  2005  (Reihe:  Philosophische 
Untersuchungen  14),  Broschur,  324 S.,  ISBN  3-16-
148752-4, € 74,– [www.mohr.de] 
Andreas  Fischer-Lescano  /  Gunther  Teubner  (Hrsg.), 
Regime-Kollisionen. Zur Fragmentierung des globalen 
Rechts,  Frankfurt  am  Main:  suhrkamp,  2006  (Reihe: 
stw  1803),  230 S.,  Paperback,  ISBN  3-518-29403-2, 
€ 10,– [www.suhrkamp.de] 
Christiane  Freund,  Rechtsbeugung  durch  Verletzung 
übergesetzlichen  Rechts,  Berlin:  Duncker  und  Hum-
blot,  2006  (Reihe:  Schriften  zum  Strafrecht,  176), 
284 S.,  brosch.,  ISBN  3-428-11876-6,  € 62,– 
[www.duncker-humblot.de] 
Claudia Fröhlich, Wider die Tabuisierung des Unge-
horsams. Fritz Bauers Widerstandsbegriff und die Auf-
arbeitung von NS-Verbrechen, Frankfurt am Main u.a.: 
Campus  Verlag,  2006,  430 S.,  Paperback,  ISBN  3-
5933-7874-4, € 39,90 [www.campus.de] 
Johan  Galtung,  Menschenrechte  –  anders  gesehen, 
Übersetzt  von  Georg  Günther,  Frankfurt  am  Main: 
suhrkamp, 3. Aufl. 2006 (Reihe: stw 1084), Paperback, 
235 S., ISBN 3-518-28684-6, € 13,– 
 [www.suhrkamp.de] 
Werner Gephart, Recht als Kultur. Zur kultursoziologi-
schen Analyse des Rechts, Frankfurt am Main: Klos-
termann,  2006  (Reihe:  Studien  zur  europäischen 
Rechtsgeschichte, Bd. 209), 324 S., kart., ISBN 3-465-
04003-1, € 59,– [www.klostermann.de] 
Anna Geis (Hrsg.), Den Krieg überdenken. Kriegsbeg-
riffe  und  Kriegstheorien  in  der  Kontoverse,  Baden-
Baden: Nomos, 2006 (Reihe: Schriftenreihe der Sekti-
on Politische Theorien und Ideengeschichte der Deut-
schen Vereinigung für Politische Wissenschaft, Bd. 6), 
271 S., brosch., ISBN 3-8329-1323-8, € 44,– 
[www.nomos.de] 
Pascal  Gläser,  Zurechnung  bei  Thomas  von  Aquin. 
Eine historisch-systematische Untersuchung im Bezug 
auf das aktuelle deutsche Strafrecht, Freiburg im Breis-
gau:  Alber,  2005  (Reihe:  Symposion,  Bd. 124),  Pb., 
221 S., ISBN 3-495-48151-6, € 36,– 
Sabine Grommes, Der Sühnebegriff in der Rechtspre-
chung.  Eine  ideologiekritische  Betrachtung,  Berlin: 
Duncker  und  Humblot,  2006  (Reihe:  Schriften  zum 
Strafrecht, 172), 233 S., brosch., ISBN 3-428-11964-9, 
€ 69,80 [www.duncker-humblot.de] 
Malte-Christian  Gruber,  Rechtsschutz  für  nicht-
menschliches Leben. Der moralische Status des Leben-
digen und seine Implementierung in. Tierschutz-, Na-
turschutz-  und  Umweltrecht,  Baden-Baden:  Nomos, 
2006  (Reihe:  Studien  zur  Rechtsphilosophie  und 
Rechtstheorie, Bd. 43), 233 S., brosch., ISBN 3-8329-
1847-7, € 48,– [www.nomos.de] 
Lukas  Gschwend  (Hrsg.),  Philosophische  Rechtslehre 
der  Natur  und  des  Gesetzes.  Mit  Rücksicht  auf  die 
Irrlehren der Liberalität und Legitimität von Ignaz Paul 
Vital Troxler (1780 –1866), Würzburg: Königshausen 
& Neumann, 2005, geb., 229 S., € 29,80 
[www.koenigshausen-neumann.de] 
Tanja Guddat, Ein europäischer Jurist des 19. Jahrhun-
derts.  Jean-Jacques  G.  Foelix  und  die  rechtsverglei-
chende Methode im (internationalen) Privatrecht, Ber-
lin: Duncker und Humblot, 2006 (Reihe: Schriften zur 
Europäischen Rechts- und Verfassungsgeschichte, 50), 
455 S., brosch., ISBN 3-428-11937-1, € 89,90 
[www.duncker-humblot.de] 
Jan  Dirk  Harke,  Vorenthaltung  und  Verpflichtung. 
Philosophische  Ansichten  der  Austauschgerechtigkeit [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 7 - 
und ihr rechtshistorischer Hintergrund, Berlin: Duncker 
und Humblot, 2005 (Reihe: Schriften zur Rechtstheo-
rie, 225), 105 S., brosch., ISBN 3-428-11640-2, € 62,– 
[www.duncker-humblot.de] 
Winfried Hassemer, Religiöse Toleranz im Rechtsstaat. 
Das Beispiel Islam (Vortrag, gehalten vor der Juristi-
schen  Studiengesellschaft  Regensburg  am  3.2.2004), 
München: C.H. Beck, 2004 (Reihe: Schriften der Juris-
tischen  Studiengesellschaft  Regensburg  e.V.;  H. 28), 
56 S., ISBN 3-406-52082-0, € 18,80 [www.beck.de] 
Katja  Hemke,  Methodik  der  Analogiebildung  im  Öf-
fentlichen Recht, Berlin: Duncker und Humblot, 2006, 
469 S., Paperback, ISBN 3-428-11553-8, € 94,– 
[www.duncker-humblot.de] 
Andrew von Hirsch / Kurt Seelmann / Wolfgang Woh-
lers (Hrsg.), Mediating Principles. Begrenzungsprinzi-
pien  bei  der  Strafbegründung,  Baden-Baden:  Nomos, 
2006, kart., 167 S., ISBN 3-8329-1933-3, € 39,– 
 [www.nomos.de] 
Juliane Huwe, Strafrechtliche Grenzen der Forschung 
an menschlichen Embryonen und embryonalen Stamm-
zellen. Eine Untersuchung zu ESchG und StZG unter 
besonderer  Berücksichtigung  internationalstrafrechtli-
cher Bezüge, Hamburg: Dr. Kovač (Reihe: Strafrecht in 
Forschung  u. Praxis 67), 426 S., geb., ISBN 3-8300-
2229-8, € 98,– [www.verlagdrkovac.de] 
Matthias  Jestaedt,  Das  mag  in  der  Theorie  richtig 
sein … Vom Nutzen der Rechtstheorie für die Rechts-
praxis, Tübingen: Mohr 2006, 98 S., Paperback, ISBN 
3-16-148789-3, € 29,– [www.mohr.de] 
Ian  Kaplow  /  Christoph  Lienkamp  (Hrsg.),  Sinn  für 
Ungerechtigkeit: ethische  Argumentationen  im globa-
len Kontext, Baden-Baden: Nomos, 2005 (Reihe: Inter-
disziplinäre  Studien  zu  Recht  und  Staat;  Bd. 38), 
228 S., kart., ISBN 3-8329-1369-6, € 49,– 
[www.nomos.de] 
Bernd-Rüdiger  Kern  /  Adrian  Schmidt-Recla  (Hrsg.), 
125 Jahre Reichsgericht, Berlin: Duncker und Humblot, 
2006  (Reihe:  Schriften  zur  Rechtsgeschichte,  126), 
267 S., brosch., ISBN 3-428-12105-8, € 76,– 
[www.duncker-humblot.de] 
Eckhard  Klein  /  Stefan  Chr.  Saar  /  Carola  Schulze 
(Hrsg.), Zwischen Rechtsstaat und Diktatur – Deutsche 
Juristen im 20. Jahrhundert, Frankfurt am Main: Lang, 
2005  (Reihe  Rechtshistorische  Reihe,  326),  177 S., 
Paperback, ISBN 3-631-54716-1, € 39,– 
[www.peterlang.com] 
Norbert  Konegen  /  Peter  Nitschke  (Hrsg.),  Staat  bei 
Hugo  Grotius,  Baden-Baden:  Nomos,  2005  (Reihe: 
Staatsverständnisse,  Bd. 9),  183 S.,  brosch.,  ISBN  3-
8329-1433-1, € 29,– [www.nomos.de] 
Michael  Kotulla,  Deutsches  Verfassungsrecht  1806–
1918 Eine Dokumentensammlung nebst Einführungen, 
1. Band: Gesamtdeutschland, Anhaltische Staaten und 
Baden,  Heidelberg:  Springer  Verlag,  2006,  2008 S., 
Geb., ISBN 3-540-26013-7, € 259,95 
[www.springeronline.com] 
Werner  Krawietz  /  Alfred  Spröde  (Hrsg.),  Gewohn-
heitsrecht  –  Rechtsprinzipien  –  Rechtsbewusstsein. 
Transformationen der Rechtskultur in West- und Osteu-
ropa. Interdisziplinäres Symposion 2004 an der Univer-
sität Münster. Sonderheft Russland / Osteuropa, Zeit-
schrift Rechtstheorie, Bd. 35 (2004), Heft 3/4 (S. 287–
680),  Berlin:  Duncker  und  Humblot,  2006,  394 S., 
Paperback, ISBN 3-428-12086-8, € 68,– 
[www.duncker-humblot.de] 
Lothar  Kuhlen,  Die  verfassungskonforme  Auslegung 
von Strafgesetzen, Heidelberg: C.F. Müller, 2006 (Rei-
he: C.F. Müller Wissenschaft), 112 S., kart., ISBN 3-
8114-5232-0, € 34,– [www.cfmueller.de] 
Roland Lhotta (Hrsg.), Die Integration des modernen 
Staates. Zur Aktualität der Integrationslehre von Rudolf 
Smend, Baden-Baden: Nomos, 2005 (Reihe: Staatsver-
ständnisse, Bd. 8), 213 S., brosch., ISBN 3-8329-1421-
8, € 29,– [www.nomos.de] 
Ulrich Löffler, Instrumentalisierte Vergangenheit? Die 
nationalsozialistische  Vergangenheit  als  Argumentati-
onsfigur  in  der  Rechtsprechung  des  Bundesverfas-
sungsgerichts, Frankfurt am Main: Lang (Reihe Rechts-
historische Reihe 292), 2004, 287 S., Paperback, ISBN 
3-631-52681-4, € 51,50 [www.peterlang.com] 
Klaus  Mathis,  Effizienz  statt  Gerechtigkeit?  Auf  der 
Suche nach den philosophischen Grundlagen der Öko-
nomischen  Analyse  des  Rechts,  Berlin:  Duncker  und 
Humblot, (Schriften zur Rechtstheorie, 223), 2., über-
arb. Aufl., 2006, 219 S., brosch., ISBN 3-428-11992-4, 
€ 74,– [www.duncker-humblot.de] 
Patrick Melin, Gesetzesauslegung in den USA und in 
Deutschland.  Historische  Entwicklung,  moderne  Me-
thodendiskussion  und  die  Auswirkungen  von  Diver-
genzen für das internationale Einheitskaufrecht (CISG), 
Tübingen: Mohr, 2005 (Reihe: Studien zum ausländi-
schen  und  internationalem  Privatrecht,  137),  598 S., 
Paperb., ISBN 3-16-148511-4, € 84,– [www.mohr.de] 
Andreas Th. Müller, Der Internationale Strafgerichtshof 
als  Faktor  der  Globalisierung:  eine  Annäherung  aus 
rechtsphilosophischer  und  staatsrechtlicher  Sicht, 
Frankfurt am Main u.a.: Lang, 2005 (Reihe: Europäi-
sche Hochschulschriften: Reihe 2, Rechtswissenschaft; 
4310), 295 S., Pb., ISBN 3-631-54566-5, € 56,50 
[www.peterlang.com] 
Edward E. Ott, Juristische Methode in der Sackgasse? 
46  fragwürdige  Theorien  in  der  heutigen  juristischen 
Methodenlehre,  Zürich:  Orell  Füssli,  2006,  246 S., 
geb., ISBN 3-280-07114-3, sFr 53,– | € 38,– 
[www.ofv.ch] [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 8 - 
Jens Petersen, Wilhelm von Humboldts Ideen im Lich-
te  der  angloamerikanischen  Rechtsphilosophie,  Pots-
dam: Universitätsverlag Potsdam, 2006, 294 S., Paper-
back, ISBN 3-937786-65-1, € 12,–  
[www.ub.uni-potsdam.de/verlag.htm] 
Ingeborg  Puppe,  Strafrechtsdogmatische  Arbeiten, 
Göttingen: Bonn University  Press bei V&R unipress, 
2006 (Reihe: Bonner rechtswissenschaftliche Abhand-
lungen, N.F., Bd. 1), 444 S., Pb., € 56,–  
[www.vr-unipress.de] 
Maria  Anna  Rea-Frauchiger,  Der  amerikanische 
Rechtsrealismus:  Karl  N.  Llewellyn,  Jerome  Frank, 
Underhill Moore, Berlin: Duncker und Humblot, 2006 
(Reihe: Schriftenreihe zur Rechtssoziologie u. Rechts-
tatsachenforschung  86),  Paperback,  208 S.,  ISBN  3-
428-11873-1, € 56,– [www.duncker-humblot.de] 
Georg Römpp, Kants Kritik der reinen Freiheit. Eine 
Erörterung der „Metaphysik der Sitten“, Berlin: Dun-
cker und Humblot, 2006 (Reihe: Philosophische Schrif-
ten, 65), 317 S., brosch., ISBN 3-428-11972-X, € 79,80 
[www.duncker-humblot.de] 
Hania  Siebenpfeiffer,  „Böse  Lust“.  Gewaltverbrechen 
in Diskursen der Weimarer Republik, Köln u.a.: Böhlau 
Verlag 2005 (Reihe: Literatur – Kultur – Geschlecht. 
Studien  zur  Literatur-  und  Kulturgeschichte.  Große 
Reihe 38), 409 S., kart., ISBN 3-412-17505-6, € 44,90 
[www.boehlau.de] 
Hanno Siekmann, Das Unrechtsbewusstsein der DDR-
„Mauerschützen“, Berlin: Duncker und Humblot, 2005 
(Reihe: Schriften zum Strafrecht, 163), 222 S., brosch., 
ISBN 3-428-11451-5, € 64,–  
[www.duncker-humblot.de] 
Christian  G.  Stallberg,  Urheberrecht  und  moralische 
Rechtfertigung,  Berlin:  Duncker  und  Humblot,  2006 
(Reihe: Münsterische Beiträge zur Rechtswissenschaft, 
164), Paperback, 356 S., ISBN 3-428-12024-8, € 98,– 
[www.duncker-humblot.de] 
Christian  Starck  (Hrsg.),  Verantwortung  der  Wissen-
schaft, Tübingen: Mohr 2005, geb., 105 S., ISBN 3-16-
148812-1, € 24,– [www.mohr.de] 
Anna Babette Stier, „Richtiges Recht“ zwischen Ent-
wicklungs-  und  Kulturgedanken.  Prinzipien  der 
Rechtsgestaltung in der Rechtstheorie um 1900, Berlin: 
Duncker  und  Humblot,  2006  (Reihe:  Schriften  zur 
Rechtstheorie,  227),  233 S.,  Paperback,  ISBN  3-428-
11700-X, € 72,– [www.duncker-humblot.de] 
Daniel  Thürer,  Kosmopolitisches  Staatsrecht.  Bd. 1: 
Grundidee, Gerechtigkeit, Zürich u.a.: Schulthess 2005, 
ISBN 3-7255-4860-9, SFR 78,– [www.schulthess.com] 
|  Ausgabe  Berlin:  BWV,  Berliner  Wiss.-Verl.,  2005, 
kart., ISBN 3-8305-1098-5, € 56,–  
[www.bwv-verlag.de] 
Stefan Uecker, Die Rationalisierung des Rechts. Max 
Webers Rechtssoziologie, Berlin: wvb Wissenschaftli-
cher Verlag Berlin, 106 S., Paperback, ISBN 3-86573-
148-1, € 16,80 [www.wvberlin.de] 
Wolfgang van den Daele (Hrsg.), Biopolitik, Wiesba-
den: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2006 (Reihe: 
Leviathan  Sonderhefte  23),  296 S.,  br.,  ISBN  3-531-
14720-X, € 32,90 [www.vs-verlag.de] 
Robert Chr. van Ooyen, Der Begriff des Politischen des 
Bundesverfassungsgerichts,  Berlin:  Duncker  und 
Humblot, 2005 (Reihe: Beiträge zur politischen Wis-
senschaft; Bd. 136), 254 S., kart., ISBN 3-428-11635-6, 
€ 71,80 [www.duncker-humblot.de] 
Carl  Wellman,  Medical  law  and  moral  rights, 
Dordrecht: Springer, 2005 (Reihe: Law and philosophy 
library; 71), 215 S., Hardcover, ISBN 1-402-03751-1, 
$ 125,– 
Gerhard Werle (ed.), Justice in transition – prosecution 
and  amnesty  in  Germany  and  South  Africa,  Berlin: 
BWV,  Berliner  Wiss.-Verlag  2006  (Reihe:  Berliner 
juristische  Universitätsschriften,  Strafrecht,  Bd. 29), 
277 S., kart., ISBN 3-8305-1154-X, € 39,– 
[www.bwv-verlag.de] 
Bartlomiej P. Wróblewski, Die Staatshaftung für legis-
latives Unrecht in Deutschland: eine rechtshistorische, 
rechtsdogmatische  und  rechtsvergleichende  Untersu-
chung,  Baden-Baden:  Nomos,  2005  (Reihe:  Nomos-
Universitätsschriften Recht,  Bd. 441), 124 S., brosch., 
ISBN 3-8329-1394-7, € 41,– [www.nomos.de] 
Dae-Jong Yang, Die Problematik des Begriffs der Ge-
rechtigkeit in der Philosophie von Friedrich Nietzsche, 
Berlin: Duncker und Humblot, 2005 (Reihe: Erfahrung 
und Denken, 96), 174 S., brosch., ISBN 3-428-11838-
3, € 69,80 [www.duncker-humblot.de] 
 
Insbesondere Hans Kelsen 
Arturo Casanova, Legale oder legitime Diktatur? Die 
Rezeption  von  Carl  Schmitt  und  Hans  Kelsen  in  der 
schweizerischen  Staatsnotrechtslehre  zur  Zeit  des 
Zweiten  Weltkrieges,  Basel:  Helbing  &  Lichtenhahn, 
2006,  260 S.,  Paperback,  ISBN  3-7190-2542-X, 
sFr 64,– [www.helbing.ch] 
Matthias Jestaedt / Oliver Lepsius (Hrsg.), Hans Kel-
sen. Verteidigung der Demokratie. Aufsätze zur Demo-
kratietheorie,  Tübingen:  Mohr  2006,  402 S.,  kart., 
ISBN 3-16-148846-6, € 39,– [www.mohr.de] 
Robert  Walter,  Hans  Kelsen  als  Verfassungsrichter, 
Wien:  Manz,  2005  (Reihe:  Schriftenreihe  des  Hans 
Kelsen-Instituts,  Bd. 27),  Paperback,  92 S.,  ISBN  3-
214-07673-6,€ 22,18 [www.manz.at] 
Robert  Walter  /  Clemens  Jabloner  /  Klaus  Zeleny 
(Hrsg.), Hans Kelsen und das Völkerrecht. Ergebnisse 
eines Internationalen Symposiums in Wien (1.-2. April 
2004),  Wien:  Manz,  2005  (Reihe:  Schriftenreihe  des 
Hans  Kelsen-Instituts,  Bd. 26),  Paperback,  242 S., 
ISBN 3-214-07672-8,€ 46,69 [www.manz.at] 
* 
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Aufsätze im Sammelband: 
Stanley  L.  Paulson  /  Michael  Stolleis  (Hrsg.)  Hans 
Kelsen – Staatsrechtslehrer und Rechtstheoretiker des 
20. Jahrhunderts, Tübingen: Mohr, 2005 (Grundlagen 
der Rechtswissenschaft, Bd. 3), brosch., 392 S., ISBN 




Zurechnung, Neukantianismus  
und Methodologie 
›Joachim  Hruschka:  Die  Zurechnungslehre  Kelsens 
im Vergleich mit der Zurechnungslehre Kants – 2 ff. 
›Carsten Heidemann: Der Begriff der Zurechnung bei 
Hans Kelsen – 17 ff. 
›Ulfrid  Neumann:  Wissenschaftstheorie  der  Rechts-
wissenschaft bei Hans Kelsen und Gustav Radbruch: 
zwei „neukantianische“ Perspektiven – 35 ff. 
 
Rechtsnorm/Grundnorm 
›Alexander Somek: Ermächtigung und Verpflichtung. 
Ein  Versuch  über  Normativität  bei  Hans  Kelsen  – 
58 ff. 
›Eugenio Bulygin: Das Problem der Geltung bei Kel-
sen – 80 ff. 
›Juan  Antonio  García  Amado:  Grundnorm  und  Ge-
wohnheitsnorm bei Kelsen – 96 ff. 
 
Stufenbau 
›Peter Koller: Zur Theorie des rechtlichen Stufenbau-
es – 106 ff. 
›Martin  Borowski:  Die  Lehre  vom  Stufenbau  des 
Rechts nach Adolf Julius Merkl – 122 ff. 
›Theo Öhlinger: Die Einheit des Rechts. Völkerrecht, 
Europarecht  und  staatliches  Recht  als  einheitliches 
Rechtssystem? – 160 ff. 
›Stefan  Hammer:  Braucht  die  Rechtstheorie  einen 
Begriff vom subjektiven Recht? Zur objektivistischen 
Auflösung des subjektiven Rechts bei Kelsen – 176 ff. 
›Stanley  L.  Paulson:  Zwei  radikale  Objektivierungs-
programme in der Rechtslehre Hans Kelsens – 191 ff. 
 
Bundesstaat 




›Martin  Schulte:  Hans  Kelsens  Beitrag  zum  Metho-
denstreit der Weimarer Staatsrechtslehre – 248 ff. 
›Klaus Lüderssen: Hans Kelsen und Eugen Ehrlich – 
264 ff. 
›Wolfgang  Pircher:  Der  umkämpfte  Staatsapparat. 
Hans Kelsen und Max Adler: zurück zu Lassalle oder 
vorwärts zu Marx? – 276 ff. 
›Gerald Mozetic: Über den Stellenwert tranzendenta-
ler Argumente bei Hans Kelsen und Max Adler. Ein 
Vergleich - 302 
 
Verfassungsrecht 
›Stefan Korioth: „ … soweit man nicht aus Wien ist“ 
oder  aus  Berlin:  Die  Smend/Kelsen-Kontroverse  – 
318 ff. 
›Robert Alexy: Hans Kelsens Begriff der Verfassung  
– 333 ff. 
›Christian Neschwara: Kelsen als Verfassungsrichter: 




Adolf  Julius  Merkl,  Gesammelte  Schriften,  Bd. 3: 
Verwaltungsrecht  –  Zeitgenossen  und  Gedanken. 
Erster  Teilband,  hrsg.  von  Dorothea  Mayer-Maly  / 
Herbert Schambeck / Wolf-Dietrich Grussman, Berlin: 
Duncker  und Humblot, 2006, geb., 814 S., ISBN 3-
428-12045-0, € 98,– [www.duncker-humblot.de] 
Matthias Jestaedt / Oliver Lepsius (Hrsg.), Hans Kel-
sen. Verteidigung der Demokratie. Aufsätze zur De-
mokratietheorie, Tübingen: Mohr 2006, 402 S., kart., 
ISBN 3-16-148846-6, € 39,– [www.mohr.de] 
Paul  Laband,  Staatsrechtliche  Vorlesungen:  Vorle-
sungen zur Geschichte des Staatsdenkens, zur Staats-
theorie und Verfassungsgeschichte und zum deutschen 
Staatsrecht des 19. Jahrhunderts, gehalten an der Kai-
ser-Wilhelms-Universität  Straßburg  1872–1918, 
bearb. und hrsg. von Bernd Schlüter, Berlin: de Gruy-
ter, 2004, geb., 328 S., ISBN 3-428-11219-9, € 78,– 
[www.degruyter.de] 
Gustav Radbruch, Statutory Lawlessness and Supra-
Statutory  Law  (1946)  [Originaltitel:  Gesetzliches 
Unrecht und übergesetzliches Recht], Übersetzung aus 
dem Deutschen von Bonnie Litschewski Paulson and 
Stanley L. Paulson, in: Oxford Journal of Legal Stu-
dies Vol. 26 No. 1 (2006), S. 1–11 
[›http://ojls.oxfordjournals.org‹] 
Gustav Radbruch, Five Minutes of Legal Philosophy 
(1945),  [Originaltitel:  Fünf  Minuten  Rechtsphiloso-
phie],  Übersetzung  aus  dem  Deutschen  von  Bonnie 
Litschewski Paulson and Stanley L. Paulson, in: Ox-
ford  Journal  of  Legal  Studies  Vol. 26  No. 1 (2006), 
S. 13–15 [›http://ojls.oxfordjournals.org‹] 
John Rawls, Gerechtigkeit als Fairness. Ein Neuent-
wurf, hrsg. von Erin Kelly, Frankfurt am Main: suhr-[JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 10 - 
kamp,  2006  (Reihe:  stw  1804),  316 S.,  Paperback, 
ISBN 3-518-29404-0, € 12,– [www.suhrkamp.de] 
Carl Schmitt, Legalität und Legitimität, Berlin: Duncker 
und  Humblot,  7. Aufl.  2005,  brosch.,  91 S.,  ISBN  3-428-
07602-8, € 18,– [www.duncker-humblot.de] 
Michael Walzer, Sphären der Gerechtigkeit. Ein Plä-
doyer  für  Pluralität  und  Gleichheit,  Frankfurt  am 
Main: Campus, 2. Aufl. 2006, 478 S., kart., ISBN 3-
593-38035-8, € 19,90 [www.campus.de] 
 
Neue Medien 
RGSt. Entscheidungen des Reichsgerichts in Strafsa-
chen 1880 bis 1944. Archiv-DVD-ROM, Berlin u.a.: 
Walter  de  Gruyter,  2005,  ISBN  3-89949-243-9, 
€ 968,– [www.degruyter.de] 
RGZ. Entscheidungen des Reichsgerichts in  Zivilsa-
chen 1880 bis 1945. Archiv-DVD-ROM, Berlin u.a.: 
Walter  de  Gruyter,  2004,  ISBN  3-89949-079-7, 





Blätter für deutsche und internationale Politik 
(Blätter Verlagsgesellschaft mbH, Bonn) 
Oliver Eberl / Andreas Fischer-Lescano, Der Kampf 
um ein demokratisches und soziales Recht. Zum 100. 
Geburtstag von Wolfgang Abendroth, in: Blätter für 
deutsche  und  internationale  Politik  2006  (H. 5), 
S. 577 ff. 
* 
Der Staat. Zeitschrift für Staatslehre und Verfas-
sungsgeschichte, deutsches und europäisches öffentli-
ches Recht (Berlin: Duncker und Humblot) 
Homepage:  www.duncker-humblot.de 
Gisela  Riescher,  Politische  Theorie  nach  dem 
11. September  2001,  in:  Der  Staat  2006  (H. 1), 
S. 27 ff. 
Ingo von Münch, Wissenschaftler und Politiker: Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede, in: Der Staat 2006 
(H. 1), S. 83 ff. 
* 
Deutsche Zeitschrift für Philosophie  
(DZPhil, Berlin: Akademie Verlag) 
Homepage:   dzphil.akademie-verlag.de 
Deutsche Zeitschrift für Philosophie 53 (2005), H. 4 
mit  dem  Schwerpunkt  „Menschenwürde“,  hrsg.  von 
Stefan Gosepath und Christoph Menke. 
* 
Forum Recht (FoR) 
Homepage: www.forum-recht-online.de 
Matthias Lehnert, Wer den Tod liebt, der soll ihn auch 
haben. Das Feindstrafrecht und seine Gefahr für Men-
schenrechte  und  Rechtsstaat,  in:  FoR  2005  (H. 3), 
S. 96–100. 
Tim Wihl, Die Critical Legal Studies.Ansätze zu einer 
progressiven Kritik des Rechts, in: FoR 2005 (H. 2), 
S. 45 ff. 
* 
Goltdammer’s Archiv für Strafrecht  
(GA, Hüthig, Heidelberg) 
Luís Greco, Über das sogenannte Feindstrafrecht, in: 
GA 2006 (H. 2), S. 96 ff. 
Tatjana Hörnle, Deskriptive und normative Dimensi-
onen  des  Begriffs  „Feindstrafrecht“,  in:  GA  2006 
(H. 2), S. 80 ff. 
Wolfgang  Mitsch,  Flugzeugabschüsse  und  Weichen-
stellungen. Unlösbare Strafrechtsprobleme in ausweg-
losen  Notstandssituationen,  in:  GA  2006  (H. 1), 
S. 11 ff. 
Heinz  Müller-Dietz,  Hirnforschung  und  Schuld,  in: 
GA  2006  (H. 5:  Festgabe  für  Claus  Roxin  zum 
75. Geburtstag), S. 338 ff. 
* 
Höchstrichterliche Rechtsprechung Strafrecht  
(HRRS, www.hrr-strafrecht.de) 
Homepage:   www.hrr-strafrecht.de 
Winfried  Hassemer,  Sicherheit  durch  Strafrecht,  in: 
HRRS 2006 (H. 4), S. 130 ff. 
Jochen Bung, Feindstrafrecht als Theorie der Norm-
geltung  und  der  Person,  in:  HRRS  2006  (H. 2), 
S. 63 ff. 
Gunnar Spilgies, Die Kritik der Hirnforschung an der 
Willensfreiheit als Chance für eine Neudiskussion im 
Strafrecht, in: HRRS 2005 (H. 2), S. 43 ff. 
* 
Internationales Jahrbuch des Deutschen Idealismus 
(Berlin u.a.: de Gruyter) 
›Bd. 2 (2004): Der Begriff des Staates, Berlin u.a.: de 
Gruyter  2004, 376 S., Broschur, ISBN 3-11-017911-
3, € 63,– 
u.a. Beiträge von 
Jürgen  Stolzenberg  /  Karl  Ameriks,  Einleitung.  Der 
Begriff des Staates im Deutschen Idealismus, in: In-
ternat. Jb. des Deutschen Idealismus 2 (2004), S. 1 ff. 
Dietmar  von  der  Pfordten,  Zum  Begriff  des  Staates 
bei Kant  und Hegel, in: Internat. Jb. des Deutschen 
Idealismus 2 (2004), S. 103 ff. 
Kurt  Rainer  Meist,  Hegels  „Critik  des  Fichteschen 
Naturrechts“.  Über  die  systematischen  Anfänge  der [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 11 - 
„Philosophie des Rechts“, in: Internat. Jb. des Deut-
schen Idealismus 2 (2004), S. 177 ff. 
Thomas  Sören  Hoffmann,  Staat  der  Freiheit  –  freier 
Staat. Deduktion, Imagination und Begriff objektiver 
Freiheit  bei  Fichte  und  Hegel,  in:  Internat.  Jb.  des 
Deutschen Idealismus 2 (2004), S. 221 ff. 
Myriam  Bienenstock,  Selbstbestimmungsrecht  und 
Staat bei Hegel, in: Internat. Jb. des Deutschen Idea-
lismus 2 (2004), S. 269 ff. 
Hans  Jörg  Sandkühler,  Revolution,  bürgerliche  Ge-
sellschaft, Recht und Staat. Schelling und Hegel, in: 
Internat.  Jb.  des  Deutschen  Idealismus  2  (2004), 
S. 287 ff. 
Claus Dierksmeier, Recht und Freiheit. Karl Christian 
Friedrich Krauses Grundlage des Naturrechts im Kon-
text des Jenaer Idealismus, in: Internat. Jb. des Deut-
schen Idealismus 2 (2004), S. 309 ff. 
* 
Journal of Moral Philosophy  
(London: Sage, gegr. 2004) 
Homepage:   http://mpj.sagepub.com 
Leif Wenar, The Unity of Rawls’s Work, in: Journal 
of Moral Philosophy Vol. 1, No. 3 (2004), S. 265 ff. 
Fred  D’agostino,  The  Legacies  of  John  Rawls,  in: 
Journal  of  Moral  Philosophy  Vol. 1,  No. 3  (2004), 
S. 349 ff. 
María  Cristina  Redondo,  Legal  Reasons:  Between 
Universalism and Particularism, in: Journal of Moral 
Philosophy Vol. 2, No. 2 (2005), S. 47 ff. 
Alan Carter, The Evolution of Rawls’s Justification of 
Political Compliance: Part 1 of The Problem of Politi-
cal  Compliance  in  Rawls’s  Theories  of  Justice,  in: 
Journal  of  Moral  Philosophy  Vol. 3,  No. 1  (2006), 
S. 7 ff. 
Alexander Kaufman, Rawls’s Practical Conception of 
Justice: Opinion, Tradition and Objectivity in Political 
Liberalism,  in:  Journal  of  Moral  Philosophy  Vol. 3, 
No. 1 (2006), S. 23 ff. 
Matthew Simpson, A Paradox of Sovereignty in Rous-
seau’s Social Contract, in: Journal of Moral Philoso-
phy  Vol. 3, No. 1 (2006), S. 45 ff. 
Alan Carter, Political Liberalism and Political Com-
pliance: Part 2 of The Problem of Political Compli-
ance  in  Rawls’s  Theories  of  Justice,  in:  Journal  of 
Moral Philosophy Vol. 3, No. 2 (2006), S. 135 ff. 
Martha  C.  Nussbaum,  Radical  Evil  in  the  Lockean 
State: The Neglect of the Political Emotions, n: Jour-
nal  of  Moral  Philosophy  Vol. 3,  No. 2  (2006), 





Juristenzeitung (JZ, Tübingen: Mohr) 
Homepage:   www.mohr.de/jz.html 
Werner Heun, The Right to Die – Terri Schiavo, As-
sisted Suicide und ihre Hintergründe in den USA, in: 
JZ 2006 (H. 9), S. 425 ff. 
Josef Franz Lindner, Grundrechtsfragen aktiver Ster-
behilfe, in: JZ 2006 (H. 8), S. 373 ff. 
Gunther  Kühne,  Entwurzelte  Juristen,  in:  JZ  2006 
(H. 5), S. 233 ff. 
Gerd Roellecke, Der Rechtsstaat im Kampf gegen den 
Terror, in: JZ 2006 (H. 6), S. 265 ff. 
Martin  Josef  Schermaier,  „Dem  Deutschen  thut  das 
Studium der Römer noth ...“. Geschichtliche Rechts-
wissenschaft als Therapie für den Patienten BGB? In: 
JZ 2006 (H. 7), S. 330 ff. 
Kirsten Schmalenbach, Normentheorie vs. Terroris-
mus: Der Vorrang des UN-Rechts vor Eu-Recht, in: 
JZ 2006 (H. 7), S. 349 ff. 
Stephan Meder, Die Krise des Nationalstaates und ihre 
Folgen  für  das  Kodifikationsprinzip,  in:  JZ  2006 
(H. 10), S. 477 ff. 
Stanley L. Paulson, Der Normativismus Hans Kelsens, 
in: JZ 2006 (H. 11), S. 529 ff. 
Jan  Schapp,  Die  Grenzen  der  Freiheit,  in:  JZ  2006 
(H. 12), S. 581 ff. 
* 
Juristische Arbeitsblätter  
(JA, Neuwied: Luchterhand) 
Homepage:   www.ja-aktuell.de 
Carsten Doerfert, Daseinsvorsorge – eine juristische 
Entdeckung und ihre heutige Bedeutung, in: JA 2006 
(H. 4), S.  316 ff. 
Thomas  M.  J.  Möller,  Rhetorische  Fähigkeiten  des 
Juristen – der Vortrag, in: JA 2006 (H. 2), S. 156 ff. 
* 
Juristische Ausbildung (JURA, Berlin: de Gruyter) 
Homepage:   www.degruyter.de 
Tonio Walter, Über den juristischen Stil, in: Jura 2006 
(H. 5), S. 344 ff. 
Nick  Oberheiden,  Formale  und  inhaltliche  Aspekte 
juristischer  Argumentation  im  US-amerikansichen 
Rechtsverkehr, in: Jura 2006 (H. 6), S. 440 ff. 
* 
Kritische Justiz (KJ, Baden-Baden: Nomos) 
Homepage:  www.kj-online.de 
Sebastian  Wolf,  Demokratische  Legitimation  in  der 
EU  aus  Sicht  des  Bundesverfassungsgerichts  nach 
dem  Urteil  zum  Europäischen  Haftbefehlsgesetz,  in: 
KJ (H. 4) 2005, S. 350 ff. [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 12 - 
Erhard  Denninger,  Recht,  Gewalt  und  Moral  –  ihr 
Verhältnis in nachwestfälischer Zeit Ein Bericht, in: 
KJ (H. 4) 2005, S. 359 ff. 
Joachim Perels, Sozialistische Rechtspolitik im Ange-
sicht der Konterrevolution: Reichsjustizminister Gus-
tav Radbruch, in: KJ (H. 4) 2005, S. 407 ff. 
Ulfrid Neumann, Gustav Radbruchs Beitrag zur Straf-
rechtsreform, in: KJ (H. 4) 2004, S. 432 ff. 
* 
Kritische Vierteljahresschrift für Gesetzgebung und 
Rechtswissenschaft (KritV, Baden-Baden: Nomos) 
Homepage:  www.nomos.de 
Kai Möller, Selbstmordverhinderung im freiheitlichen 
Staat, in: KritV 2005 (H. 3), S. 230 ff. 
Stefan Braum, Erosionen der Menschenwürde – Auf 
dem Weg zur Bundesfolterordnung (BFO)?, in: KritV 
2005 (H. 3), S. 283 ff. 
Burkhard Hirsch, Verfassungsbeschwerde gegen das 
Gesetz zur Neuregelung von Luftsicherheitsaufgaben. 
Bemühungen  zur  Abwehr  des  finalen  Rettungstot-
schlags, in: KritV 2006 (H. 1), S. 3 ff. 
* 
MenschenRechtsMagazin (MRM,  
Menschenrechtszentrum der Universität Potsdam) 
Homepage: www.uni-potsdam.de/u/mrz/mrm.htm 
Hauke  Brunkhorst,  Der  Aristoteles  des  schiitischen 
Islam – Eindrücke von einem Kant-Seminar in Tehe-
ran, in: MRM 2005 (H. 1), S. 74–77. 
Eckart Klein, Menschenrechte im Spiegel der Globali-
sierung, in: MRM 2005 (H. 2), S. 125 ff. 
Sarah Tietz, Zwischen Recht und Moral. Eine philo-
sophische Betrachtung des Status von Menschenrech-
ten, in: MRM 2005 (H. 2), S. 136–145. 
Juliane Schumacher, Krieg dem Heer? Über das anti-
militaristische  Element  in  Kants  Friedensschrift,  in: 
MRM 2005 (H. 3), S. 273–281. 
* 
Neue Juristische Wochenschrift 
(NJW, München: Beck) 
Homepage: www.beck.de 
Karlheinz Muscheler, Ein Klassiker der Jurisprudenz: 
„Der  Kampf  um  die  Rechtswissenschaft“  von  Her-
mann Kantorowicz, in: NJW 2006 (H. 9), S. 565 ff. 
Michael  Kloepfer,  Verfassungsdenken  in  Schillers 
„Don Carlos“, in: NJW 2006 (H. 9), S. 560 ff. 
Wolf-Rüdiger Schenke, Die Verfassungswidrigkeit des 
§ 14  Abs. 3  LuftSiG.  Anmerkung  zu  BVerfG,  U.  v. 
15.02.2006 – 1 BvR 357/05, in: NJW 2006 (H. 11), 
S. 736–739. 
Frank Neubacher, Strafzwecke und Völkerstrafrecht, 
in: NJW (H. 14), S. 966 ff. 
Andreas Fischer-Lescano / Andreas Maurer, Grund-
rechtsbindung  von  privaten  Betreibern  öffentlicher 
Räume, in: NJW 2006, (H. 20), S. 1393 ff. 
* 
Neue Justiz (NJ, Baden-Baden: Nomos) 
Felix Ekardt, Folterverbot, Menschenwürde und abso-
luter Lebensschutz, in: NJ 2006 (H. 2), 64 ff. 
Susan Vogel, Die Bedeutung der Nürnberger Prozesse 
für die Gegenwart, in: NJ 2006 (H. 2), 66 f. 
* 
Oxford Journal of Legal Studies  
(Oxford: Oxford University Press) 
Homepage:  http://ojls.oxfordjournals.org 
Gustav Radbruch, Statutory Lawlessness and Supra-
Statutory  Law  (1946)  [Originaltitel:  Gesetzliches 
Unrecht und übergesetzliches Recht], Übersetzung aus 
dem Deutschen von Bonnie Litschewski Paulson and 
Stanley L. Paulson, in: Oxford Journal of Legal Stu-
dies Vol. 26 No. 1 (2006), S. 1–11. 
Gustav Radbruch, Five Minutes of Legal Philosophy 
(1945),  [Originaltitel:  Fünf  Minuten  Rechtsphiloso-
phie],  Übersetzung  aus  dem  Deutschen  von  Bonnie 
Litschewski Paulson and Stanley L. Paulson, in: Ox-
ford  Journal  of  Legal  Studies  Vol. 26  No. 1 (2006), 
S. 13–15. 
Stanley L. Paulson, On the Background and Signifi-
cance  of  Gustav  Radbruch’s  Post-War  Papers,  in: 
Oxford Journal of Legal Studies Vol. 26 No. 1 (2006), 
S. 17–40. 
Owen Fiss, The War Against Terrorism and the Rule 
of Law, in: Oxford Journal of Legal Studies Vol. 26 
No. 2 (2006), S. 235–256; 
Sean Coyle, Positivism, Idealism and the Rule of Law, 
in:  Oxford  Journal  of  Legal  Studies  Vol. 26  No. 2 
(2006), S. 257–288. 
Leslie Green, General Jurisprudence: A 25th Anniver-
sary  Essay,  in:  Oxford  Journal  of  Legal  Studies 
Vol. 25 No. 4 (2005), S. 565–580; 
Neil Walker, Legal Theory and the European Union: 
A 25th Anniversary Essay, in: Oxford Journal of Le-
gal Studies Vol. 25 No. 4 (2005), S. 581–601. 
R. A. Duff, Theorizing Criminal Law: a 25th Anniver-
sary  Essay,  in:  Oxford  Journal  of  Legal  Studies 
Vol. 25 No. 3 (2005), S. 353–367; 
Laurence  Claus,  Montesquieu’s  Mistakes  and  the 
True  Meaning  of  Separation,  in:  Oxford  Journal  of 
Legal Studies Vol. 25 No. 3 (2005), S. 419–451. 
* 
 [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 13 - 
Ratio Juris. An International Journal of  
Jurisprudence and Philosophy of Law  
(Blackwell Publishing) 
Homepage:   www.blackwellpublishing.com 
Luc J. Wintgens, Legisprudence as a New Theory of 
Legislation,  in:  Ratio  Juris  Vol. 19  Issue 1  (März 
2006), S. 1 ff. 
Veronica  Rodriguez  Blanco,  The  Methodological 
Problem in Legal Theory: Normative and Descriptive 
Jurisprudence  Revisited,  in:  Ratio  Juris  Vol. 19  Is-
sue 1 (März 2006), S. 26 ff. 
Lawrence  Masek,  How  Kant’s  View  of  Perfect  and 
Imperfect Duties Resolves an Alleged Moral Dilemma 
for Judges, in: Ratio Juris Vol. 18 Issue 4 (Dez. 2005), 
S. 415 ff. 
Frank Haldemann, Gustav Radbruch vs. Hans Kelsen: 
A Debate on Nazi Law, in: Ratio Juris Vol. 18 Issue 2 
(Juni 2005), S. 162 ff. 
Sebastían  Urbina,  What  Is  Legal  Philosophy?  In: 
Ratio Juris Vol. 18 Issue 2 (Juni 2005), S. 144 ff. 
Robert S. Summers, On Giving Legal Form Its Due. A 
Study in Legal Theory, in: Ratio Juris Vol. 18 Issue 2 
(Juni 2005), S. 129 ff. 
George Pavlakos, On the Necessity of the Intercon-
nection between Law and Morality, in: Ratio Juris 
Vol. 18 Issue 1 (März 2005), S. 64 ff. 
Christoph  Kletzer,  Kelsen’s  Development  of  the 
Fehlerkalkül-Theory,  in:  Ratio  Juris  Vol. 18  Issue 1 
(März 2005), S. 46 ff. 
Sylvie  Delacroix,  Schmitt’s  Critique  of  Kelsenian 
Normativism,  in:  Ratio  Juris  Vol. 18  Issue 1  (März 
2005), S. 30 ff. 
Jes  Bjarup,  The  Philosophy  of  Scandinavian  Legal 
Realism, in: Ratio Juris Vol. 18 Issue 1 (März 2005), 
S. 1 ff. 
* 
Rechtstheorie (Berlin: Duncker & Humblot) 
Homepage:  www.duncker-humblot.de 
(Rubrik Zeitschriften) 
Heinrich  Weber-Grellet,  Steuerrecht  und  Steuerstaat 
in rechtsrealistischer Perspektive, Rechtstheorie 2005 
(H. 3), S. 301 ff. 
Carlos Gómez-Jara Díez, Die Strafe: Eine systemthe-
oretische Beobachtung, in: Rechtstheorie 2005 (H. 3), 
S. 321 ff. 
Manuel  Nodoushani,  Ursprünge  des  Rechtspositivis-
mus – Zur Gesetzeslehre von Thomas Hobbes’ Levia-
than, in: Rechtstheorie 2005 (H. 3), S. 341 ff. 
Dieter Krimphove, Sprache und Recht. Zur rechtstheo-
retischen  Entsprechung  zweier  Phänomene,  in: 
Rechtstheorie 2005 (H. 3), S. 365 ff. 
Robert  Deinhammer,  Gesellschaftsvertrag?  Kritische 
Bemerkungen  zur  kontraktualistischen  Ethik,  in: 
Rechtstheorie 2005 (H. 3), S. 402 ff. 
Gerhard  Preyer,  Selbstregulierung  ohne  Steuerung, 
in: Rechtstheorie 2005 (H. 2), S. 416 ff. 
Andreas  Funke,  Die  Definition  des  Rechts  und  die 
Brille auf der Nase der Juristen. Zugleich Rezension: 
Felix  Somlo,  Schriften  zur  Rechtsphilosophie.  Aus-
gewählt  und  eingeleitet  von  Csaba  Varga,  Budapest 
1999, in: Rechtstheorie 2005 (H. 2), S. 427 ff. 
Karl-Heinz Ladeur / Ino Augsberg, Auslegungspara-
doxien. Zu Theorie und Praxis juristischer Interpreta-
tion, in: Rechtstheorie 2005 (H. 2), S. 143 ff. 
Alfred  Schramm,  „Richterrecht“  und  Gesetzesrecht. 
Eine rechtsvergleichende Analyse anhand von Merkls 
Rechtsnormenlehre,  in:  Rechtstheorie  2005  (H. 2), 
S. 185 ff. 
Daniel Dedeyan, Die richterliche Entscheidung. Eine 
Informationstheorie des Prozessrechts, in: Rechtstheo-
rie 2005 (H. 2), S. 209 ff. 
* 
Res Publica. A journal of legal  
and social philosophy (Springer) 
Homepage:   www.springerlink.com 
Panu  Minkkinen,  Why  is  Law  a  Normative  Disci-
pline? on Hans Kelsen’s ‘Normology’, in: Res Publica 
Vol. 11, No. 3 (September 2005), S. 235–249. 
Jeff Noonan, Modernization, Rights, and Democratic 
Society: The Limits of Habermas’s Democratic The-
ory, Res Publica Vol. 11, No. 2 (Juni 2005), S. 101–
123. 
Thom  Brooks,  Hegel’s  Ambiguous  Contribution  to 
Legal Theory, in: Res Publica Vol. 11, No. 1 (März 
2005), S. 85–94. 
* 
Strafverteidiger-Forum 
(StraFo, Bonn: Deutscher Anwaltverlag) 
Homepage:  www.anwaltverlag.de 
Winfried Hassemer, Sicherheitsbedürfnis und Grund-
rechtsschutz:  Umbau  des  Rechtsstaats?  In:  StraFo 
2005 (H. 8), S. 312 ff. 
Wolfgang Hetzer, Die Flucht des Gesetzgebers in die 
polizeirechtliche  Prävention,  In:  StraFo  2005  (H. 8), 
S. 318 ff. 
Michael Rosenthal, Der Terrorist – Objekt des Verfah-
rens? In: StraFo 2005 (H. 8), S. 334 ff. 
Wolfgang  Hetzer,  Ist  Freiheit  durch  Sicherheit  kor-
rumpierbar?  Fragen  zur  Verfassungsmäßigkeit  der 
Terrorabwehr, in: StraFo 2006 (H. 4), S. 140 ff. 
Christian Fahl, Cicero und das „Feindstrafrecht“, in: 
StraFo 2006 (H. 5), S. 178 ff. 
* [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 14 - 
Verwaltungsrundschau  
(VR, Stuttgart: Kohlhammer) 
Homepage:   www.verwaltungsrundschau.de 
Felix  Rettenmaier,  Das  Luftsicherheitsgesetz  –  Be-
währungsprobe  für  den  grundrechtlichen  Lebens-
schutz? Zugl. Anm. zu BVerfG, Urt. v. 15. Febr. 2006 
– 1 BvR 357/05, in: VR 2006 (H. 4), S. 109 ff. 
* 
Zeitschrift der Savigny-Stiftung für Rechtsgeschichte 
(ZRG Germanistische Abteilung, Wien: Böhlau) 
Homepage:   www.boehlau.at 
Thomas  Gutmann,  Paternalismus  –  eine  Tradition 
deutschen  Rechtsdenkens?,  in:  ZRG  GA,  Jg. 122 
(2005), S. 150 ff. 
Niklaus  Röthlin,  Die  Verbesserung  des  Strafrechts 
nach  Montesquieu  und  Beccaria  –  Voltaire  und  die 
Berner Preisfrage von 1777, in: in: ZRG GA, Jg. 121 
(2004), S. 238 ff. 
* 
Zeitschrift für die gesamte Strafrechtswissenschaft 
(ZStW, Berlin: de Gruyter) 
Homepage:   www.degruyter.de 
Ernst-Joachim Lampe, Willensfreiheit und strafrecht-
liche Unrechtslehre, in: ZStW 2006 (H. 1), S. 1 ff. 
Michael Kubiciel, Shame Sanctions – Ehrenstrafen im 
Lichte der Straftheorie, in: ZStW 2006 (H. 1), S. 44 ff. 
Günther Jakobs, Terroristen als Personen im Recht? 
In: ZStW 2005 (H. 4), S. 834 ff. 
Peter-Alexis  Albrecht,  „Krieg  gegen  den  Terror“  – 
Konsequenzen für ein rechtsstaatliches Strafrecht, in: 
ZStW 2005 (H. 4), S. 852 ff. 
Tatjana  Hörnle,  Unterschiede  zwischen  Strafverfah-
rensordnungen und ihre kulturellen Hintergründe, in: 
ZStW 2005 (H. 4), S. 801 ff. 
* 
Zeitschrift für Europäisches Privatrecht  
(ZEuP, München: C.H. Beck) 
Homepage:  www.beck.de 
Stefan  Vogenauer,  Eine  gemeineuropäische  Metho-
denlehre  des  Rechts  –  Plädoyer  und  Programm,  in: 
ZEuP 2005 (H. 2), S. 234 ff. 
Nils  Jansen,  Dogmatik,  Erkenntnis  und  Theorie  im 
europäischen  Privatrecht,  in:  ZEuP  2005  (H. 4), 
S. 750 ff. 
Miloš Vec, Aufklärungsforschung ohne Misere – Ge-
burtstagsblatt  für  Christian  Thomasius  (1655–1728), 
in: ZEuP 2005 (H. 4), S. 814 ff. 
* 
Zeitschrift für internationale  
Strafrechtsdogmatik (ZIS) 
Homepage:   www.zis-online.com 
Arndt  Sinn,  Moderne  Verbrechensverfolgung  –  auf 
dem  Weg  zu  einem  Feindstrafrecht?  In:  ZIS  2006 
(H. 3); S. 107 ff. 
* 
Zeitschrift für Politik  
(ZfP, Baden-Baden: Nomos) 
Homepage:   www.nomos.de 
Winfried  Brugger,  Das  anthropologische  Kreuz  der 
Entscheidungen  in  Politik  und  Recht,  in:  ZfP  2005 
(H. 3), S. 261 ff. 
Martina  Schäfer,  Vom  liberalen  zum  konservativen 
„judicial activism“? Die Entwicklung der amerikani-
schen Verfassungsrechtsprechung in den letzten fünf-
zig Jahren, in: ZfP 2005 (H. 3), S. 273 ff. 
Hugo  Herrera,  Die  Suche  nach  einem  formal-
gerechten  Weltfrieden  –  Das  Recht  der  Völker  von 
John Rawls, in: ZfP 2005 (H. 3), S. 335 ff. 
Klaus  Roth,  Carl  Schmitt  –  ein  Verfassungsfreund? 
Seine Stellung zur Weimarer Republik in der Phase 
der  relativen  Stabilisierung  (1924-29),  in:  ZfP  2005 
(H. 2), S. 141 ff. 
Winfried Thaa, Kulturkritik und Demokratie bei Max 
Weber  und  Hannah  Arendt,  in:  ZfP  2005  (H. 1), 
S. 23 ff. 
* 
Zeitschrift für Rechtssoziologie  
(Stuttgart: Lucius & Lucius) 
Homepage: www.luciusverlag.com 
Volker Boehme-Neßler, Hypertext und Recht. Rechts-
theoretische Anmerkungen, zum Verhältnis von Spra-
che  und  Recht  im  Internetzeitater,  in:  ZfRSoz  2005 
(H. 2), S. 161 ff. 
Ralf Kölbel, Unterstellte Rechtsnähe. Zur literarischen 
Fiktion  im  (Straf-)Rechtsdiskurs,  in:  ZfRSoz  2005 




MenschenRechtsMagazin (Zeitschrift des Menschen-






 [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 15 - 
 
Neue Internet-Zeitschrift  
„Ancilla Iuris“ 
 





Das Projekt Ancilla Iuris 
 
Ancilla Iuris bietet eine zeitgemässe und professionelle Publikationsplattform zur Förde-
rung europäischer Beiträge zur Grundlagenforschung im Recht. Einem interdisziplinären 
Ansatz folgend, möchten wir das Recht auch mit seinen benachbarten Fachrichtungen, 
der Politologie, Staatslehre, Soziologie, Sprachwissenschaft, der Philosophie, Geschichte 
oder auch Kunst und Psychologie ins Gespräch bringen. 
 
Ancilla  Iuris  verfolgt  allein  wissenschaftliche  Zwecke,  weshalb  alle  Texte  auf 
www.anci.ch frei als pdf-Dokumente verfügbar sind. Mit einer kurzen E-Mail oder mit 
RSS-Feed  werden  interessierte  Leserinnen  und  Leser  über  neue  Beiträge  informiert. 
Während die Online-Publikationen der Artikel druckfertig im PDF-Format ‚rollend’ ohne 
Verzögerung erfolgen und einem breiten Leserkreis zugänglich sind, werden die Texte 
mit der geplanten Buchpublikation des Ancilla Iuris-Sammelbandes am Ende des Jahres 
in den Bibliotheken verfügbar. 
 
Um ausgewählten Texten den Anschluss an die Lingua franca der Wissenschaft zu er-
möglichen, werden sie ins Englische übersetzt und zweisprachig synoptisch dargestellt. 
Die im Internet publizierten übersetzten Beiträge werden so innert kurzer Zeit in weltum-
spannenden wissenschaftlichen Netzwerken recherchierbar und lesbar – unter gleichzeiti-





Andreas Abegg,  Dr. iur.  LL.M., Rechtsanwalt (ZH/Schweiz),  Lehrbeauftragter  an der 
Universität Freiburg, zur Zeit Vorbereitung einer Habilitationsschrift zum Schuldvertrag 
zwischen Staat und Privaten. 
 







— Fortsetzung  nächste Seite — 
 [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 16 - 
Redaktion 
 
Marc Amstutz, Prof. Dr., LL.M., Universität Freiburg/Schweiz (Beirat). 
 
Oliver  M.  Brupbacher,  LL.M.,  Doktorand  am  Max-Planck-Institut  für  europäische 
Rechtsgeschichte, Frankfurt a.M. 
 
Sonja  Buckel,  Dr.  phil.,  wissenschaftliche  Mitarbeiterin,  Johann  Wolfgang  Goethe-
Universität Frankfurt a.M. 
 
Daniel  Dédeyan,  Dr.  iur.,  Habilitand  an  der  Universität  Zürich  und  Stipendiat  des 
schweizerischen Nationalfonds. 
 
Malcolm Feeley, Prof., University of California, Berkeley (Beirat). 
 
Federico Gonzalez del Campo, lic. iur., wissenschaftlicher Mitarbeiter, Universität Zü-
rich. 
 
Vaios  Karavas,  Dr.  iur.,  LL.M.,  Lehrbeauftragter  und  Assistent,  Universität  Frei-
burg/Schweiz. 
 
Marcel Alexander Niggli, Prof. Dr., Universität Freiburg/Schweiz (Beirat). 
 
Fabian Steinhauer, Dr. phil., Lehrbeauftragter und wiss. Mitarbeiter, Johann Wolfgang 
Goethe-Universität, Frankfurt a.M. 
 
Gunther Teubner, Prof. Dr., Johann Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt a.M. (Bei-
rat). 
 






 [JFR-NEW SLETTER 2/2006 / 2. JG.]  - 17 - 
Termine und Ankündigungen. 
 
 
27./28. Sept. 2006  —  JFR-Tagung  2006: 
13. Jahrestagung  des  Jungen  Forums 
Rechtsphilosophie  (JFR)  in  Würzburg; 
Thema  „Normativität“;  siehe  auch  oben 
>>S. 2<< 
Weitere Informationen über: 
www.rechtstheorie.de/jfr2006 
* 
29./30. Sept. 2006  —  IVR-Tagung  2006: 
Tagung der Deutschen Sektion der Inter-
nationalen  Vereinigung  für  Rechts-  und 
Sozialphilosophie  (IVR)  in  Würzburg; 
Thema: „Kulturelle Identität(en) als Grund 
und Grenze des Rechts“. 
 











Die nächste JFR-Newsletter erscheint im Herbst 2006. 